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 Anreise / Ankommen

Workshop Phase 1
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14.30-15:00 Uhr 

Workshop Phase 2

Zusammenfassung und Abschluss

Mittagspause

Begrüßung und Input

Die Transformation des Bildungswesens mit 
Künstlicher Intelligenz (KI) 
Bildungsgerechtigkeit trotz Lehrkräftemangel

Foyer Technische 
Sammlungen Dresden
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Workshop 1

ChatGPT im Schulalltag – Perspektive 
von Lehrkräften und Schüler*innen
Referent: Marcel Burghardt
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Workshop 3

Expedition in den KI-Dschungel
Referent: Raphael Näser
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Workshop 5

Neue Chancen für das Bildungswesen 
mit Künstlicher Intelligenz (KI)
Referentin: Aniko Stübner

04
Workshop 4 

Digitale Ethik als Bestandteil der 
politischen Bildung
Referent: Johannes Gersten

Workshop 2

ChatGPT und zeitgemäße 
Prüfungskultur
Referentin: Judith Neubert

ChatGPT ist in aller Munde und wird den Schulalltag 
verändern. Der Workshop stellt die Funktionsweisen 
der KI vor (Chancen, Grenzen, Herausforderungen, 
Datenschutz und Urheberrecht), zeigt Möglichkeiten, 
wie die KI bei der Unterrichtsvorbereitung und -durch-
führung unterstützen und wie ChatGPT gemeinsam 
mit Schulklassen im Unterricht genutzt werden kann. 
Außerdem erfahren die Teilnehmenden, wie Unter-
richtseinheiten zum Thema KI gestaltet werden können.  

Lernprodukte, lernförderliches Feedback und alterna- 
tive Leistungsbewertung: Der Workshop stellt Ihnen 
Feedback- und Projektmöglichkeiten vor, Lernprodukte 
werden diskutiert und Wege zu einer neuen Prüfungs-
kultur werden aufgezeigt. In diesem interaktiven Work-
shop dreht sich alles um die Problematik der aktuellen 
Notenvergabe in Zeiten künstlicher Intelligenz. Schü-
ler*innen sind es gewohnt, Kurzkontrollen, Klausuren 
und Prüfungen in der Schule ohne Hilfsmittel zu schrei-
ben, daneben gibt es mündliche Leistungsüberprüfun-
gen. Zu Hause erledigen die Schüler*innen Hausaufga-
ben. In der Folge werden die Schüler*innen bewertet 
und ihre Leistungen benotet. Doch wie könnte diese 

Der Workshop 'Expedition in den KI-Dschungel' bietet 
eine Übersicht über verschiedene KI-Services, Modelle 
und Anwendungen. Es werden die Stärken und Unter-
schiede der verschiedenen KI-Services hervorgeho-
ben und anhand praktischer Beispiele und Demos 
konkrete Anwendungsgebiete beleuchtet, um die 
Teilnehmenden mit den Möglichkeiten und Heraus-
forderungen der Künstlichen Intelligenz im Bildungs-
bereich vertraut zu machen. Im Anschluss an diese 
Erkundung werden im gemeinsamen Gespräch pot- 
enzielle Anwendungen und Einsatzmöglichkeiten die- 
ser Erkenntnisse erörtert.

Was ist KI eigentlich und wie erkläre ich es meinen 
Schüler*innen und Kolleg*innen? Der Workshop wird 
sich dem Thema Künstliche Intelligenz (KI) mit Design 
Thinking annähern und die Chancen für das Bild- 
ungswesen herausfiltern. Wir wollen die Technologie 
grundlegend beleuchten und den gesellschaftlichen 
Nutzen für das Schulsystem aus unterschiedlichen 
Perspektiven betrachten. Dabei wird es um die Frage 
gehen, was KI eigentlich ist und wie man es in ein 
niederkomplex-haptisches Modell übersetzen kann, 
um es Schüler*innen oder anderen Lehrkräften erklä-
ren zu können.  Die Workshop-Teilnehmenden   wer- 
den gemeinsam Ideen für ein eigenes Modell entwi-
ckeln und dabei herausfinden, was künstliche neu- 
ronale Netze sind, wie es mit unserem menschlichen 
Gehirn und biologischen Neuronen zusammenhängt, 
um dadurch Deep-Learning-Algorithmen und ma- 
schinelles Lernen zu verstehen und zu lehren.

KI kann was, so richtig gut, mittlerweile. Der schieren 
Ohnmacht auf der einen Seite stehen die KI-Nutzen-
den auf der anderen gegenüber. Annahme: ein neues 
Werkzeug erleichtert das Leben so wie ein Taschen-
rechner oder eine Handkreissäge. In dem Workshop 
steht nicht der "Betrug" an erste Stelle. Es wird ein Pers-
pektivwechsel vollzogen, hin zu positiven Potentialen 
für die Bildungsarbeit. Für diese Betrachtung versucht 

Leistungsbewertung im digitalen Zeitalter bewertet 
werden? Welche Möglichkeiten gibt es? Welche digita-
len Medien können die Lehrkraft dabei unterstützen? 
Und weitergedacht: Wie kann eine angemessene 
Prüfungskultur im digitalen Zeitalter aussehen?

der Workshop auch, die konkrete Funktionsweise 
einer KI darzulegen, und wird ebenso ethisch-morali-
sche Fragen zum gesamtgesellschaftlichen Umgang 
behandeln. Johannes Gersten ist Medienpädagoge 
und seit 2010 aktiv. KI ist für ihn nicht vergleichbar mit 
der menschlichen Intelligenz. Die Hauptfrage für ihn 
ist auch nicht wie wir als Endnutzer*in damit arbeiten, 
sondern ob die demokratische Gesellschaft über-
haupt noch die Kontrolle über Innovation und 
Produktsicherheit hat, oder wie wir uns diese zurück-
holen können?“
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